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Zentral-Konsum-Verein für Schlesien in Lazy
registrierte Genossenschaft m it beschränkter Haftung:.

Geschäftsjahr 1932/33.

G rü n d u n g sja h r 1 9 0 5 . G eschäftsjahr 19 3 2 /3 3 .

DURCH O IE  G EN O S S EN S C H A FT  Z U R  S O Z IA L IS IE R U N G .



S. ZAHRADnitv**

Zentral-Konsum-Verein für Schlesien m Lazy — i
Z Iregistrierte G enossenschaft m it beschränkter Haftung

beruft im Sinne des § 40 des Vereinsstatutes

am Sonntag, 10. Dezember 1933 um 9 Uhr vorm. 
Im Saale des Verwaltungsgebäudes in Lazy die

General-Versammlung
1. Verlesung des Protokolls der letzten Generalversammlung.
2. Bericht des Vorstandes und Vorlegung des Rechnungs­

abschlusses und der Bilanz für das Jahr 1932/33.
3. Bericht über die Vereinsrevision.
4. Bericht des Aufsichtsrates und Beschlussfassung über das 

dem Vorstande zu erteilende Absolutorium.
5. Verteilung des Reingewinnes.
6. Ersatzwahlen: a) des Vorstandes, b) des Aufsichtsrates.
7. Gründung neuer Verkaufstellen und Übernahme neuer Unter­

nehmungen.
8. Änderungen der Statuten und des Regulativs.
9. Freie Anträge.

Delegierte, welche bei den Mitgliederversammlungen im Sinne 
des § 36 der Statuten gewählt worden sind, wollen zur Ge­
neralversammlung zur bestimmten Stunde erscheinen und sich 
mit einer durch den Vorstand ausgestellten Legitimation aus- 
weisen. I

Sollte bis zur bestimmten Zeit die genügende Anzahl der 
Delegierten nicht erscheinen, findet die Generalversammlung 
mit derselben Tagesordnung um eine Stunde später statt, 
ohne Rücksicht auf die anwesende Anzahl der Delegierten.

X X V I I I .

mit folgender Tagesordnung ein:

Für den Vorstand:

Chobot Emanuel, 
K ontrollor.



W o  ein guter Wille, dort auch ein Weg.
Von diesem Grundsatz haben sich Menschen leiten lassen, 
welche in den schweren Zeiten die Grundpfeiler für die Genos­
senschaften in Schlesien legten. Die arbeitende Bevölkerung 
wurde durch die Grubenbesitzer gezwungen zur Selbsthilfe zu 

' greifen und gründeten eigene Konsumgenossenschaften. 
Dokumente die aus den früheren Zeiten erhalten blieben be­
weisen, dass Trotz Mangels an Kapital und trotz grösser 
Schwierigkeiten mit welchem die Gründer zu kämpfen hatten, 
sie doch im Stande waren, eine Burg zu schaffen, die jetzt 
eine Stütze für das Wirtschaftsleben in Schlesien ist.
Tatsache ist, dass bei dieser Arbeit sich die Pioniere von Ost- 
scblesien nicht nur von der Idee, sondern auch von einer 
starken Willenskraft leiten Hessen. Seit dieser Zeit sind viele 
Jahre verflossen, während welchen es den Gründern gelang, 
eine Verbindung von Idealen-Menschen, die eines guten 
Willens sind, zu finden. Heute hat die Genossenschaftsbewe­
gung v i e l e  Anhänger, welche von den Früchten der Arbeit 
heute gemessen, es fehlt aber leider der gute Wille zur 
weiteren Ausbau der Genossenschaft.
Seit Anfang haben die Gründer die Parole ausgegeben: „Selbst­
ständig“ und „Selbsterhaltend“.
Ihr Motto war: Wir wollen nicht nur eigener Kaufmann sein, 
sondern sich von den Drohnen der Gesellschaft befreien. Um 
das zu erreichen, müssen wir eigene Erzeuger werden.
Die heutige Gesellschaftsordnung lehrt uns, dass „Befreiung“ 
nicht nur Machtergreifung ist, aber in erster Linie die Über­
nahme der Produktion durch das Volk. Der Weg zu diesem 
Ziele führt durch die Genossenschaft. Unter den organisierten 
Gonossenschaftern ist heute kein Meinungsunterschied, dass 
zum Ausbau der Eigenproduktion, rücksichtslos gearbeitet 
werden muss, um das grosse Werk ehebaldigst zu verwirklichen.
Wir wiederhohlen heute diesen Appell:
„Mehr guten Willen und wir werden auch den richtigen Weg 
fin d en !“

Genossenschafter

hinterlegen ihre Spargelder
nur im  Konsum verein.
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Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 
1932/33.

-  Im  fü n fte n  K ris e n ja h r.
So, wie wir vorausgesehen haben, sind die Folgen der Krisen­
wirtschaft, mehr wie in den Vorjahren, hervorgetreten.
Der Kampf mit der Krise hat bis jetzt nicht den richtigen 
Erfolg gezeitigt. Alle bisher angewendeten Metoden haben sich 
als ungenügend erwiesen. Ständige Einstellung von Betriebs­
werkstätten sowie Einschränkung der Arbeitsmöglichkeit, haben 
eine weitere Senkung des Konsums zu folge gehabt.

U m s a tz.
Durch die Krise sind am schärfsten die Arbeiterschichten, 
d. i. die Industriearbeiter und Kleinbauern getroffen, welche 
ja in der Mehrzahl Mitglieder unserer Genossenschaft sind. 
Die ungünstige wirtschaftliche Lage der unbemittelten Bevöl­
kerung ist nicht ohne Folgen auf die Entwicklung unserer 
Genossenschaft geblieben. In Anbetracht der verminderten 
Kaufkraft unserer Mitglieder so wie Senkung der Preise für 
die wichtigsten Lebensmittel, ist die Verminderung der Umsätze 
gerechtfertigt. Der Umsatz beträgt im Geschäftsjahre 1932/33 
Kc 33,263.111-87.
Zur Linderung der unhaltbaren wirtschaftlichen Lage unserer 
Mitglieder waren wir immer bestrebt den Preis der Ware 
derart zu gestalten, damit die Konsumenten vorteilhaft einkaufen 
können.
Eine sehr erfreuliche Erscheinung ist die Verminderung des 
Kredites. Der vor einem Jahre begonnene Kampf mit dieser 
schädlichen Krankheit brachte einen erfreulichen Erfolg.
Trotz der ungünstigen Wirtschaftslagen haben wir im Geschäfts­
jahre 4 neue Filialen eröffnet, und zwar: In Nieder Terlicko, 
Nieder Suchau, Cechisch-Teschen und Deutsch-Leuten.

M itg lie d e rs ta n d .
Obwohl in allen Zweigen der Industrie eine Arbeitslosigkeit 
herrscht und die Ernährer nicht soviel verdienen um sich die 
allernotwendigsten Lebensmittel beschaffen zu können und 
die Genossenschaft nur gegen bar verkauft, so sind die Mit­
glieder der Genossenschaft dennoch treu geblieben. Wir haben 
nicht nur unseren früheren Mitgliederstand erhalten, sondern 
haben im Geschäftsjahre noch weitere 1.212 neue Mitglieder 
gewonnen, was der beste Beweis ist, dass die Genossenschaft 
ihre Pflicht gegenüber den Mitgliedern voll erfüllt hat. Während 
der Zentralisation wurde eine grosse Anzahl von Mitgliedern 
aus anderen Genossenschaften übernommen, welche leider nur 
Papiermitglieder geblieben sind und in Wirklichkeit in der 
Genossenchaft nicht eingekauft haben.
Im Sinne des Beschlusses des Vorstandes und Aufsichtsrates 
wurden alle diese Mitglieder gestrichen.
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B ild u n g sa rb e it.
Auch im Punkte der Aufklärungsarbeit haben wir bedeutende 
Erfolge zu verzeichnen. Durch Filmvorträge sind die breiten 
Massen der Genossenschafter mit den Grundätzen und Auf­
gaben der Genossenschaftsbewegung vertraut geworden. Im 
Geschäftsjahre wurden aus Anlass des internationalen Genos­
senschaftstages Genossenschaftsfeste veranstaltet, an welchen 
mehrere Tausend Konsumenten aus ganz Schlesien teilgenommen 
haben. Die Genossenschaftspresse: „Familienblatt“ und „Przeglqd 
Wspöldzielczy“ sind jeden Monat unengeidlich, zwecks Infor­
mation, an die Mitglieder verteilt worden.
Für Bildungszwecke sowie Weihnachtsbeschehrung, hat die 
Genossenschaft sowie in den Vorjahren Subventionen erteilt. 
Im Berichtsjahre haben ebenfalls die lokalen Agitationskomitees 
W erbe- und Agitationsarbeit betrieben, an welchem die Frauen 
einen regen Anteil genommen haben.

A d m in is tra tiv e  T ä tig k e it.
Im Berichtsjahre hat der Vorstand 23 Sitzungen, 8 gemeinsame 
Sitzungen mit dem Aufsichtsrat, eine deliegierten Konferenz, 
eine Frauenkonferenz und 2 Konferenzen des lokalen Agitations­
komitees in Lazy und Trinec, abgehalten. Der Vorstand war 
ebenfalls am Verbandstage der deutschen Genossenschaften 
in Prag vertreten. In der gegenwärtigen kritischen Zeit hat 
der Vorstand einige Investitionen einschränken müssen. Nur 
in den allernotwendigsten Fällen wurden Umbauten durch­
geführt, und zwar: Filiale 41 in Marklowitz, Fil. 28 in Mittel- 
Suchau und Filiale 3 in Lazy. Von der Hüttenwerksgesellschaft 
wurde das Haus, in welchem sich die Fil. 54 in Trinec befindet 
und vom Arbeiterheim das Haus in welchem sich die Fil. 59. 
in Nieder-Leschna befindet, gekauft. Gleichzeitig wurde eine 
Bauparzelle in Kameral-Ellgot gekauft, wo im Frühjahre ein 
Geschäftshaus gebaut wird. Indem wir den Bericht unseren 
Mitgliedern zur Kenntnis bringen, sprechen wir die Hoffnung 
aus, dass alle an den Aufbau der eigenen Institution, welche 
den organisierten Genossenschaftern zum Wohle gereichen 
wird, mitarbeiten werden.

Der Vorstand.
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B ericht des flufsichtsrates.
Der Aufsichtsrat des Zentralkonsumvereines für Schlesien 
in Lazy hat sich nach der Generalversammlung folgend kon­
stituiert : F e r d i n a n d  G o e t z e ,  Obmann, K o r n u t a  
P e t e r ,  Stellvertreter, O g r o c k i  G a b r i e l ,  Sekretär, 
W o l n y  J o s e f ,  Stellvertreter.
Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahre 1932/33 17 Sitzungen, bei 
welchen sämtliche in der doppelten Buchhaltung eingeführten 
Bücher, Kartoteken und Belege revidiert und die Kassabücher 
genau überprüft.
Bei der Revision hat der Aufsichtsrat konstatiert, dass die 
Buchhaltung und die Kassa musterhaft geführt sind und dass 
die Leitung der Genossenschaft in jeder Beziehung das Ver­
mögen der Genossenschaft schützt.
In zwei Sitzungen wurde die Jahresbilanz überprüft und fest­
gestellt, dass in den Aktiven alles was die Genossenschaft 
besitzt bezw. zu fordern hat enthalten ist und in den „Passiven“- 
alle Schulden und Beträge, welche von der vorigen Periode 
übertragen wurden, enthalten sind.
Auch wurde eine Skontierung der Kassa durchgeführt, wobei 
festgestellt wurde, dass das Saldo mit den Büchern über­
einstimmt.
Ausser der oberwähnten Tätigkeit hat der Aufsichtsrat an 8 
gemeinsame Sitzungen, 1 Delegierten- und 1 Frauenkonferenz 
teilgenommen.
Der Obmann des Aufsichtsrates hat über jede Vorstandsitzung 
den Aufsichtsrat einen Bericht erstattet.
Seitens des Aufsichtsrates wird den Mitgliedern sowie der 
Generalversammlung der Bericht zur Kenntnis gebracht. Der 
Aufsichtsrat ist überzeugt, das er seine Pflicht nach besten 
Wissen erfüllt hat und empfiehlt die Annahme dieses Berichtes.

Ogrocki Gabriel, 
Sekretär.

Goetze Ferdinand 
Obmann.



BILANZ
GEWINN-- UND VERLUST-KONTO

F Ü R  D IE  Z E IT

vom 1 . luSi 1932 
bis 30. Juni 1933
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A k t i v a . BILA N Z vom 30. Juni 1933

P ostsparkassa, P r a g ..........................................
Bargeld in der K a s s a ..........................................

487.049-55
193.84709 680.896-64

Einlage in Bank roln iczy u. robotn., F reistadt
In v es tit io n sa n le ih e .....................................................
A r b e i t s a n l e i h e .....................................................

1,072.544-30
32.749-60
3 0 .0 0 0 -- 1,135.293.90

Anteil in der „G ec“ P rag . . . .  
„ „ „ Z enlral-M olkerei, Mähr. Ostrau  
„ „ den diverse K assen  

K aution bei der E isenbahn . . . .

692.213-70 
41.600 — 

1 .0 0 0 -  
1 0 .6 7 5 - 745.48870

G eschäfts-Inventar nach der Abschreibung . 
A uto- und M aschinen-lnventar  
P ferde- und Fuhrwerk Inventar . 
R ealitäten nach der Abschreibung  
D ebitoren (Rückstände) . . . .  
K ontokorrent „G ec“ Prag . . . .  
W arenlager- und Leergutvorräte . 
W arenlager eigener E rzeugung .

5,205.718-56
674.51060

56.439-56
251.497-59

3 .81930
6,743.234-50

145.205-20
96.243-50

5,880.229-16

15,738.348-05

V e r l u s t . GEWINN-

G eschäftsinventar nach Abschreibung 10% . 
Autoinventar nach Abschreibung 20»/, . 
P ferde- u. Fuhrwerkinventar nach Abschr. 15°/, 
Abschreibung von R ealitäten 3%

12.586 — 
138 684-80 

3.699-45 
179.555-80 334.526 05

T ransport- und W erkstätten-A usgaben
Bahnfracht und Z o l l ..........................................
U m satz- u. K onsum steuer . . . .

445.741 13 
846 802-63 
106.75110 1,399.294-86

M o n a t s - G e h a l t ..........................................
W o c h e n - G e h a l t .....................................................

294.060 — 
1,774.898-75 2,068 958 75

A dm inistrations-A usgaben . . . .  
V erbands-B eitrag . . .

736.431-31 
20.129 40 756.560 71

Zinsen von A n t e i l e n ..........................................
„ „ Anleihen und K autionen .
„ „ U nterstützungsfond der Angest. 
„ in die W aisen-K assa . . . .

86 000 — 
515.500-90 

22.899-40 
6 8 5 1 0 625.085 40

Z i n s ..........................................................................
E rw erbs- und G rundsteuer . . . .
S teuer von A n t e i l e n ..........................................
P ersonal-E inkom m ensteuer . . . .  
H auszinssteuer ,
Steuerpauschale 7 s0/o von D ienstverträgen .
R e n te n s te u e r ...............................................................
T axen . , .....................................................
K irch en steu er ...............................................................
Stem peln der Handelsbüchern

135219-65 
9 1 2 -  

3.431-85 
3.308-30 
2 289 10 

29.010-40 
10 2 3 8 -  

1.270 35 
20 —

28 695-43 

185.699-65
R enten- u. A nteil-Steuer 1932/33 zu bezahlen  
Ü b e r s c h u s s ...............................................................

13.028-—
34.127-90

5,445.976-75 
-------------------- 1



für das Jahr 1932/33. P a s s i v a .

R e s e r v e f o n d ...............................................................
U nterstützungs- und Begräbnisfond  
A nteile  der M it g l i e d e r ..........................................

1,272.640-35 
176 496 86 

2,674.407-85 4,123.54506

Anleihen.d. M itglieder u. K aution der Angest. 
U nterstützungsfond der A ngestellten  . 
H y p o t h e k a r d a r l e h e n ..........................................

10,800.804-02 
518 225 90 

18 65147 11,337.681-39

W arenschuld
Zu zahlende U m satzsteuer .
R enten- und A nteil-Steuer zu bezahlen

204.965 70 
2 5 .0 0 0 -  
13.028— 242 993 70

10°/0 in den R eservefond . . . .  
Ü b e r s c h u s s ...............................................................

3.412 79 
30.715 11 34 127 90

15 738 348 05

UND VERLUST-KONTO. G e w i n n .

5,413 014-20 
32.962-55

5,4i5.976'75

B ruttogew inn .
Z insen vom  Anteil „G ec“



P ro d u k tio n s iib e rs iriit e ig e n e r E r z e u g u n g :

Bäckerei, Lazy, Gesamtumsatz 
Fleischerei, Lazy, Gesamtumsatz 
Bierfüllerei und Sodawasser-Erzeugung 
Kaffee-Rösterei . . . .  
Gewürz-Lager . .
W e in - L a g e r ......................................
Walzmühle in Cech. Teschen .

Summa

Kc 2,444.578
„ 2,829.282
„ 2,898.654
„ 370.992
„ 748.197 

115.112
„ 2.175.179

Kc 11,581.994-—

M itg lie d e rs ta n d .

Der Mitgliederstand betrug am 1. Juli 1932 . . 17.179
Im Laufe des Jahres beigetreten . . 1.212

Summa . 18.391

Im Laufe des Jahres ausgetreten . . . _____ 996
17.395

Gestrichen wurden nicht tätige Mitglieder,
welche bei der Zentralisierung übernommen
worden sind von anderen Genossenschaften . 3.215

Mitgliederstand am 30. Juni 1933 . . . . 1 4 . 1 8 0

Stan d d e r fenieüe.

Stand der Anteile am 1. Juli 1932 . . Kc 2,657.341-42
E i n g e z a h l t ............................................... „ 108.644-Q5

Kö 2,765.985-47

A u s b e z a h l t ............................................... „ 91.577-62
Stand de.r Anteile am 30. Jurii 1933 . Kc 2,674.407-85

S tan d d e r A n le ih e n .

Stand der Mitglieder-Anleihen am 1. Juli 1932 Kc 10,412.981-79
Stand der Kautionen der Angestellten . „ 1,482.046-62

Zusammen . Kc 11,895.028-41

Eingezahlt . „ 3,075.868-35
Kc 14,970.092-74

A u s g e z a h l t ................................................„ 4,170.092-74

Stand der Anleihen der Mitglieder u. Kautionen
der Angestellten am 30. Juni 1933 . Kc 10,800.804-02



V o m  Begrähnssfond
sind im Berichtsjahre augezahlt worden . Kc 16.692-10 
Bis jetzt a u s g e z a h l t ......................................Kc 135.377-10

Zu s a m m e n s te llu n g  d e r a d m in is tra tiv e n  A u slag en  fü r das Geschäfts 
ja h r 19 3 2 /3 3 .

Beiträge für die Krankenversicherung . . Kc 
„ „ „ Pensionsversicherung
„ „ „ Feuerversicherung 
„ „ „ Unfallversicherung 
„ „ „ Angestellten .

Porto, Stempel . . . .  
Kaminfeger 
Packpapier 
Zeitungen 
Drucksorten .
Telefongebühren
Elek.-Beleuchtung, Beheitzung, Wasser 
Kanzleiausgaben .
Erhaltung der eigenen Realitäten . 
Inserate, Annoncen und Kundmachungen 
Postsparkassa Auslagen und Schecks .

Summa

138201-60 
64.011-55 
18749- — 
2.131 86 

22.057-80 
8.640-40 
4.411 05 

166.494-10 
44.779-35 
31.925-05 
17.32320 
96.70065 
10.644-12 

101.82758 
4.825-95 
370805

Kc 736.431-31

Stand des U n te rs tü tzu n g s fo n d e s  d e r A n g e s te llte n :
Stand des Unterstützungsfondes am 1. Juli 1932 Kc 465.04010 
E i n g e z a h l t ...................................... .........  „ 70.626' -

Kc 535.666-10
Ausgezahlt ......................................  „ 17.44020
Stand des Unterstützungsfondes am 30. Juni 1933 Kc 518.225-90

Eig e n e s K a p ita l:
Reservefond . 
Begräbnisfond 
Anteile der Mitglieder

KC 1,272.640.35 
176.496-86 

„ 2,674.50785
Summa . Kc 4,123.545-06

F re m d e s  K a p ita l :
Anleihen der Mitgl. u. Kautionen der Angest. 
Unterstützungsfond der Angestellten
Hypotekardarlehen......................................
Diverse Rückstände . . . .

Summa .

Kc 10.800.804-02 
518.ü25'90 

18.651-47 
242.993 70

Kc 11,580.675-09
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Das Verhältnis des eigenen zum fremden Kapital — 1 : 2-80 
Der Anteil pro Mitglied beträgt . . Kc 188-60 
Die Anleihe „ „ „ 760-98
Begräbnisfond pro Mitglied beträgt . . „ 12-44
Der Umsatz pro Mitglied beträgt . . „ 2,345"64

S tan d des B e g rä b n is fo n d e s :
Stand am 1. Juli 1932 . . . . Kc 173.188-96
Vom Bilanz-Überschuss überwiesen . . „ 20.000'

Kc 193.188-96
An Begräbnisgeld ausbezahlt . . . „ 16.69210

Stand am 30. Juni 1933 . . . . Kc 176.496-86

A n tra g  des Au fsichtsrate s b e tre ffs  V e rte ilu n g  des Ü be rschu sse s:
Den ausgewiesenen Bilanzüberschuss beantragen wir wie folgt 
zu verteilen:
In den R e s e r v e f o n d ......................................Kc 10.715-11
In den Begräbnisfond . . . .  „ 20.000’

Zusammen . Kc 30.715 i l

L a z y ,  am 30. Juni 1933.
«

D e r V o r s ta n d :

Toman Karl, Chobot Emanuel, Sikora Anton,
Kassier. Kontrolor. Obmann.

Der vorstehende Rechnungsabschluss wurde von den Ge­
fertigten in allen Teilen geprüft und richtig befunden. Die 
Bücher befinden sich in Ordnung und stimmen mit dem Jahres­
bericht überein.

D e r A u fs ic h ts ra t:

Goetze Ferdinand, Vorsitzender, Kornuta Peter, Ogrocki Ga- 
Gabriel, Wolny Josef, Janczar Franz, Pilch Johann, Dolezal 
Johann, Prymus Josef, Mitrega Paul, Klais Johann, Widenka 
Andreas, Drobisz Josef.

V V 
V
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Umsätze nach den Bezirken und Gemeinden:

O r t
E

Im J. 1932/33 
Kc

Sum m a
Kc °/o A n m .:

B ezirk  F re is ta d t:  
Lazy . . . .

n . . . .  
*j . . . .
n • . • 
n . . • • 
n . . . .
„ Schnittw arengeschäft
n . . . .
„ Aushackerei
n n
„ Zentrale

1
2
3

46
88
97

108
110

I
VII

239.040-85 
266.735-45 
559.602-20 
143.004-20 
203.130-70 
190.43655  
35,429-80 

169.538 60 
181.126 50  
73.521-90 

750.304-50 2,811.871-25 8-45

Karwina
» • • • • 

» • • 

n . . .  . 
„ . . .  . 

» * *
» • • • * 
» • * * * 
n * *

” Aushackerei

9
10
11
22
23
24
25 
32 
45 
90 
93 

100 
104 
111

11

385.788-35 
369-520-90 
395.025-85 
364.363-27 
488.06485  
411.260-70 
388.812-85 
256-334 45 
191-467-45 
240.373-45 
400-134-45 
247.795-65 

89.216-30 
134.917.20 
179.979-55 4,552.055-27 13*68

Porem ba
» • • * *

5
7

247.576 50 
326 138-70 573.715-20 1-75

Orlau . . . .  

„ Aushackerei

8
47
77
V

276.32355
157.964-50
238.42220
103.184-80 775.895-05 2-35

Dom brau

” Aushackerei

6
43
VI

703.766-66
182.351-80
106.831-80 992.95026 2-98

Freistadt

„ . . • .

15
42
82
98

347.60420  
341.51015  
146.8 6-10 
137.915-30 973.835-75 2 9 5

P etrow itz  
M arklow itz .
Steinau . . . .  

„ . . .

13
41
44
95

545652-99
489.690-05
192-51955
248.942-55

545.652-99
489.690-05

441.462-10

1 65 
1-48

1-32

Roy . . . .  
N ieder-Suchau

n
» » * *

» n

48
16
35
38
80

115

195.64095  
203.096-80 
192.360 50 

. 247.321-83 
209.229-60 
105.37950

195.640-95

957.388-23

0 5 9

2-87 neueröffnet

Fürtrag . 13,310.157-10 40-06
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O r t E
Im J. 1932/33 

Kc
Summa

Kc °/o Anm.

Ü bertrag . 
Ober-Suchau .

n n
„ Schnittw arengeschäft
n n * *
»1 »» • • • 
,, Aushackerei .

4
27
92
99

106
IV

239.431-70 
340.323-85 

82.770 80 
197.63515  
209-918-75 

72.370*05

13,310.157-10

1,142.450-30

40 06 

3-45

M ittel-Suchau
n n • 
n n ’

17
18
28

295.981-55
277.234-10
494.314.65 1,067.530-30 3 2 0

A ltstadt
M . . . .

49
50

326 0 6 9 8 0  
91.810-95 417.880-75 1-25

. Darkau . . . .
n ' * * •

71
112

310.23065
199.676.50 509.907-15 1-55

Lonkau .
Dittm annsdorf
Polnisch-Leuten

69
30
14

103

342.268-63 
126.523-30 
249.85940  
177.638 10

342.26863  
126.523 30

427-497-50

1 0 3
0-38

1-28

D eutsch -L euten 31
117

101.131-20
1 7 .7 9 0 -- 118.921-20 0-35 neueröffnet

Zablacz  
W illm ersdorf 
Reichwaldau .

72
73 

102

176.956-70
152.026-15
142.991-75

176.956-70
152.026-15
142.991-75

0-55
0-45
0-42

Sum m a . . 17,935.110-83 53-97

B ezirk  C. T e sc h e n :
! C ech .-T eschen

n n * 
n n
n „ Aushackerei 

„ M agazin .

26
39

116
111

6 2 6 .9 1 5 --  
201.781-25 

65.321-85 
8.617-25 

253.634-56 1,156.269-91 3-48
neueröffnet

Sw ib itz . . . .  
N ieder-Zukau  
K ocobentz . :
Al. E llgot 
Schumbark 
N ieder-D atyn  
N ieder-B ludow itz  .

36 
33
37 

101
12
19
29
53

280.542-25
253.395-40
293.074-45 
244.569-20 
211.160-15 
207.71955
276.074-65 
4 3 9 .9 4 9 --

280.54225
253.395-40
293.074-45
244.569-20
211.16015
207.719-55

716.02365

0-85
0 7 6
0-88
0-73
0-65
0 6 2

2 1 5

O ber-Terlicko 2(
105

308.724 65 
249.314-80 558.039-45 1-68

N ieder-T erlicko 34
114

121.558-50
79-76865 201-327-15 0-60 neueröffnet

Z yw otic . . . .  
Stan islow itz  . 
G rodziszcz
Ropitz . . . .  
Niebory

21
86
83
66
63
96

262.948 55 
237 277-55 
278.616 65 
255.677-2C 
134.60325 
183.7353C

262.948 55 
237.277-55 
278-616-65 
255.677-2C

318-338-55

0-79
0-72
0-85
0-76

0-95

Fürtrag . — —
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empfiehlt seinen Mitgliedern

Flanelle, Barchent, Potschen ] 
in allen Qualitäten u. Arten, 
Triko tw äsd ie  für Herren, 

Damen und Kinder.

Handschuhe, Strümpfe 
und Socken.

Gute Qualität zu niedrigen Tagespreisen.
.........—  ■■ ■ i"



1 9 3 4 .
Jä n n e r

1 M N eujahr
2 D  M arkar.
3 M N. Jesu
4 D R igobert
5 F  Telesphor
6 S III 3 Kön

7 S V a len tin
8 M Severinus
9 D J u lia n

10 M E .d .h .F .
11 D H iginus
12 F E rnestus
13 8 V eronika

14 S F eliks
15 M M aurus
16 D  M arcellu«
17 M A nton  B.
18 D P risk a
19 F K anutus
20 S F t  b. Seb.

21 S  A gnes
22 M V iuzenz
23 D M ar. V er.
24 M Tim oth.
2! 5 L> P au li B.
26 F  P o lykarp
27 S Jo h . Chr.

28 s M anfred
29 M F ranz S.
30 D M artina
31 M P etru s

lu ll
S Theobald

2 M M aria H.
3 D Leo II .
4 M U dalrich
5 D  Cyl. u . M.
6 F Jo h . H us
7 S W illibald

8 S K ilian
9 M V eron ika

10 D A m alia
11 M Pius I  P .
12 D H er.u .F o i
13 F  E ugen
14 S B onaven t

15 S H einrich
16 M M ar v. B.
17 D A lexius
18 M F riedrich
19 D V inzenz
20 F E .ias  Pr.
21 S P raxedes

22 S M aria M.
23 M A pollinar.
24 D Clrristina
25 M Jak o b  A.
26 D A nna
27 F l ’an ta l.
28 S V iktor

Fe b ru a r

1 D Ignaz  M.
2 F  M ar. L.
3 8 B la ius

4 S  Veroni&a
5 M A gatha
6 D D orothea
7 M Rom uald
8 D  Joh . v . M.
9 F  A ppollon. 

10 S A gatha

11 S  A dolf
12 M 7 V äter
13 D  K a th a rin a
14 M A scherm .
15 D Siegfried 
IG F  Ju lia n a  
17 S M angold

18 S  K onstant.
19 M K onradns
20 D  E leu th e r
21 M E leonora
22 D P e tri S t.
23 F  R om anus
24 S M atthias

25 S  W albu rga
26 M A lexander
27 D  L eander
28 M Rom anus

M ä rz
1 D  A lbinus
2 F  A lfred
3 S K unigund

4 S  K asim ir
5 M Eusebius
6 D  F riedrich
7 M T hem as
8 D Jo h . v . G.
9 F  F ranziska

10 S 40 M ärt.

11 S  K onstant.
12 M G regor
13 D  L a u r.
14 M M ath lde
15 D Longinus
16 F  H erib e rt
17 S G ertrude

18 S  7 Schm.M.
19 M Josef N.
20 D Jo h . v. P .
21 M B enedik t
22 D K ath .v .G .
23 F  Otto
24 S G abriel

25 S j M aria V.
26 M E m an u e l
27 D R upertus
28 M G untram
29 D G ründ .
30 F  K arfreitag
31 S K arsam st

A p ril M ai
1 S  O sterstg.
2 M O sterm .
3 D R ichard
4 M M ar.V erk .
5 D Vinzenz
6 F S ixtus
7 S H erm ann

8 S  A lbert
9 M W ald tr.

10 D Esechiel
11 M Leo P .
12 D  Ju liu s
13 K Ida
14 S L ud w in a

15 S  A nastasia
16 M B erns rd
17 D Rudolf
18 M A pollon
19 D G erold
20 F  H ildeg.
21 S A nselm

22 S  K ajus
23 M A dalbert
24 D  G eorg
25 M M arkus E.
26 D K letus P r.
27 F  P etrus
28 S Vitalis

29 S  Hugo
30 M K atharina

1 D M aifest
2 M A thanas.
3 D Kreuz-A.
4 F  F lo rian
5 S V inzenz

6 S  Jo h  v. P.
7 M Stanisl.
8 D  M ichatlE ,
9 M G regor N,

10 D C hr. Him,
11 F  W alter 
42 S P an k ra t.

13 S  S ervatius
14 M Bonifaz.
15 D Sophie
16 M Jo h . N
17 D  Paschalis
18 F E rich
19 S Zölestin

20 S  Pfingststg, 
Sil M Pfingstm .
22 D J u lia
23 M Jo h . R .
24 D Jo h an n a
25 F  U rbanus
26 S P hilipp

27 S  Jo h . P.
28 M W ilhelm
29 D Magd v .P
30 M F e rd jn .
31 D F rohn l.

Juni
1 F Felix
2 S Erasm us

3 s Klothildis
4 M Q uirinus
5 D B oniftzius
o M N orbert
7 I) R obert
8 F M edardus
9 8 R ic ln  rd

10 S  M argarete
11 M B arnabas
12 b Leo III .
13 M A ntou
14 D Basilius
15 F V itus
16 S Benno

17 s A dolf '
18 M E phra im
19 D A delgund.
20 M Silverius
21 L) Alois v. G
22 F P aulinus
23 S E de ltrud

24 S Jo h an n  T
25 M W ilhelm
26 D Vigilius
27 M L adislaus
28 D Iren äu s
29 F Pe er u .P
30 8 Pau li Ged

A u g u s t S e p te m b e r

29 S  M artha J .
30 M Abdon
31 D  Ignaz  v.L.

1 M P e tr i  K .
2 D  Alfons
3 F  S tephan
4 S D om inik

5 S M ariaSch.
6 M V erkl. J .
7 D  K aje tan
8 M Z yriakus
9 D  Rom anus 

10 F  L au ren t. 
U S  S ussnna

12 S  K la ra
13 M K assian
14 D  Eusebius
15 M M ar.H m f.
16 D Rochus
17 F  H yazin th
18 S H elene

19 S  L udw ig T.
20 M Steph. K.
21 D Jo h an n a
22 M T im o th .
23 D Ph ilipp
24 F  B arthel.
25 S Ludw igK .

26 S  Zepliyrin
27 M G ebhard
28 D A ugustyn
29 M Johann  E .
30 D Rosa v. L.
31 F  R aim und

1 S Ägidius

2 S  S tephan
3 M E rasm us
4 D R osalia
5 M L au ren t.
6 D M agnus
7 F  Regina
8 S M ariä G.

9 S P ete r Ci.
10 M N ikolaus
11 D P ro t. u .H .
12 M M. N. F .
13 D  N otburga
14 F  f-E rhöh .
15 S M ar. Sch

16 S L udm illa
17 M H ildegd.
18 D  Jo se f K.
19 M Jan u a riu s
20 D E ustach .
21 F  M atth Ev.
22 S M auritius

23 S T h ek la  J .
24 M R upertus
25 D  A urelia
26 M Z yprian
27 D Kos. u . D.
28 F W enzel
29 S M ichael

30 S H ieron.

O k to b e r

1 M Rem igius
2 D  S chutzglf
3 M T he r. v.K
4 D F ran z  S.
5 F  P laz idus
6 S B runo

7 S R osenkr.
8 M B rig itta
9 D Dioysius

10 M F ran z  B. 
1 1 D  G untm ar
12 F  M axim il.
13 iS E d u a rd

14 S B urkard
15 M T he iesia
16 D  G allus
17 M H edw ik
18 D L ukas Ev.
19 F  P etru s
20 S W endelin

21 S  U rsula
22 M K ordu la
23 D Severin
24 M R aphael
25 D K risx in
26 F  K varist.
27 S S abina

28 S Staatsf.
29 M E lfriede
30 D Alfons
31 M W olfgang

N o v e m b e r

1 D  A llerheil.
2 F  A lleseel.
3 8 Ju stu s

4 S  K arl B.
5 M Em m erich
6 D  Leonhard
7 M E nge lbert
8 D  G o 'tfried
9 F  Theodor 

10 S A ndreas

11 S  M artin
12 M K unibert
13 D  Stanislaup
14 M Josa fa t
15 I) Leopold
16 F  O thm ar
17 S H ilde

18 S  Otto Abt.
19 M Elisabeth
20 D F elix
21 M M ariä O.
22 D Cäcilie
23 F  Klem ens
24 S Jo h . v . K.

25 S  K atha rina
26 M K onrad
27 D  V irgilius
28 M G reg o rIII
29 D S atu rn in
30 F  A ndreas

D e ze m b e r

1 S E ligius

2 S  B ib iana
3 M F ra r  z X.
4 D B a rb a ra
5 M Sabbas
6 D  N ikolaus
7 F  A m bros
8 S M ariä E

9 S  L eokad ia
10 M Ju d ith  
1 1 D  D am asus
12 M Mt»xent.
13 D  L uzia
14 F  Spiridion
15 S V alerian

16 S  A delheid
17 M Lazarus
18 D W unib .
19 M T hea
20 U Christian
21 F  Thom as
22 8 F lav ian

23 S  V iktoria
24 M A d am u .E
25 D C hristfest
26 M Stephan
27 D  Jo h an n  B
28 F  Ursch. K.
29 S Thom as B

30 S  E ugen
31 M Silvester
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Nährmitelwerke in Neratowitz an der Elbe, beschäftigen 200 Per­
sonen. Erzeugt werden: Sämtliche Sorten von Marmeladen, Frucht­
säfte und Obstweine. Zichorie, Feigenkaffe, Malzkaffe, Kanditen 
aller Art, Schokoladen, Kakaupulwer, Suppenwürze, Senft, Essig, 

Fischmarinaden und Obstkonservierung.



Ksiqznica Cieszyriska

CZ II 1055/1932/1933
{ ZENTRAL-KQNSUMVEREIN FÜR SCHI
I T elefon: Orlau 46 und 51. P ostsparkas________________________________

Ist d ie grösste  
K onsum genos­

senschaft 
in Schlesien.

B esitzt in folgenden Orten eigene V erk au fste llen :
Bezirk Freistadt Ober-Suchau . 5 Lyzbitz , 2

Darkau . 2 W illm ersd orf. 1 M ilikau . 1
Dombrau 2 Zablacz . I M osty bei Jabl. 1
Ditim annsdorf 1 Bezirk C. T eschen: N aw si . 2
F reistadt 4 N ieder-B ludow itz 2 N iebory . 2
Karwin 14 Bystrzitz 2 N ydek . 1
D eutsch-L euten 2 N ieder-T ierlicko 2 O ldrzychow itz 1
Polnisch Leuten 2 O ber-T ierlicko 2 P iosek  . 1
Lazy 8 C. T eschen , 3 Ropitz . 1
Lonkau . 1 N ieder Datyn 1 Rzeka . 1
M arklow itz . 1 G rod ziszcz . 1 Sw ib itz  . 1
Orlau 3 Grudek . 1 S tan islow itz  . 1
P etrow itz 1 Guty 2 Schum bark . 1
Porem ba 2 Jablunkau 2 T rzan ow itz  . 1
Reichwaldau . 1 Karpentna 1 T rzinec . 4
Roy 1 K ocobendz 1 T rzyciez 1
A ltstadt 2 Konskau 3 W endrin 2
Steinau , 2 N ieder-L eszna 2 N ieder-Zukau 1
Nieder-Suchau 5 E lgot Alod. . 1 Z yw otitz 1
M ittel-Suchau 3 N ieder-Lom na 1 8 Aushackereien.

D ie  K anzlei befindet sich in Lazy im Adm inistrationsgebäude.

D ie H auptm agazine sind in Dom brau und C echisch-T eschen. 

W alzm ühle in C echisch-T eschen .

In Lazy, befindet sich: die H auptniederlage der T extilw aren , ausser- 
dem  eine Dam pfbäckerei, und W urstfabrik, K affee-R österei m it e le ­
ktrischem  B etrieb , B ierfüllerei, L im onaden-E rzeugung und W erkstätten.

Der K onsum verein zahlt von den vo llen  A nteilen  4°'0 und von  den  
Anleihen bei Kündigung 4%  Zinsen.

M itglied kann jeder werden, der d ie Beitrittserklärung unterschreibt 
und 2 Kc a ls Einschreibgebühr bezahlt.

Der Anteil, w elcher in Raten bezahlt w erden kann, beträgt 200 Kc.

Kündigungen der M itgliedschaft w erden vom  5. b is 15. Mai e in es jeden  
Jahres entgegengenom m en und die Auszahlung des A n teiles erfolgt nach 
einem  Jahr nach der G eneralversam m lung.

V ersorgt zirka 
20.000 M itglieder  
zusam m en 75.000 

Fam ilienangehörige  
in 117 Verkauf­

ste llen .


